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26,3 Prozent der Deutschen fühlen sich durch Lärm im Wohnumfeld – sei es von Nachbarn
oder dem Straßenverkehr – belästigt. Damit lag die Quote deutlich höher als im EU-
Durchschnitt (21 %). Dies ergab die Erhebung European Union Statistics on Income and
Living Conditions (2008). Wie das Statistische Bundesamt mitteilte, fühlte sich demnach
etwa jeder achte Deutsche (13 %) im eigenen Wohnumfeld zudem durch Kriminalität,
Gewalt oder Vandalismus in seinen Lebensbedingungen beeinträchtigt. Im EU-
Durchschnitt klagten 14,8 Prozent aller Personen über solche Probleme. Besonders hoch
waren die Werte dabei in Bulgarien (24,7 %), Lettland (28,7 %) und Großbritannien (24,8
%). Weitere Ergebnisse aus EU-SILC (in Deutschland unter der Bezeichnung LEBEN IN
EUROPA) sowie methodische Erläuterungen und Publikationen sind über die Themenseite
des Statistischen Bundesamtes erhältlich.
https://bbu.de/beitraege/mehr-als-jeder-vierte-deutsche-klagt-ueber-laermbelaestigung
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